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Seit mehr als 60 Jahren produziert das BMW 

Group Werk München i m Herzen der 

Metropole und in unmittelbarer Nähe zur 

Konzernzentrale Premium-Automobile. Wir 

demonstrieren jeden Tag aufs Neue, dass 

Fahrzeugbau in Großserie im Einklang mit 

Umwelt und Nachbarschaft möglich ist. 

Denn Nachhaltigkeit und 

Nachbarschaftspflege werden groß 

geschrieben. Das Werk versteht sich als 

integraler gesellschaftlicher Bestandteil, 

übernimmt soziale Verantwortung und 

agiert als verlässlicher Partner der Region. 

 

Um auch in Zukunft die langfristige Wettbewerbsfähigkeit des 

Werkes zu sichern, investiert die BMW Group von 2016 bis 2018 

mehr als 700 Millionen  Euro in innovative und nachhaltige 

Produktionsstrukturen. Mit der Erweiterung des Karosseriebaus 

und der Montage sowie der Inbetriebnahme einer 

ressourcenschonenden Lackiererei bereiten wir das Werk optimal 

auf die Zukunft vor und unterstreichen damit, dass wir auch 

zukünftig unsere anspruchsvollen Ziele im Sinne der verankerten 

Umweltschutzpolitik verwirklichen werden.  

Erfolgsfaktor Nummer eins jedoch sind unsere mehr als 

8.000 Mitarbeite rinnen und Mitarbeiter , die jeden Tag mit 

Kompetenz, Kreativität und Leidenschaft für unsere weltweiten 

Kunden rund 1.000 Mal den Traum vom perfekten Automobil 

Wirklichkeit werden lassen.  

 

 

Dr. Milan Nedeljkovic  

Leiter BMW Group Werk München  
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Die Fertigungsanlagen im BMW Group Werk München und 

in den Außenstellen greifen wie ein Räderwerk ineinander. 

Die unterschiedlichen Technologien und Fachbereiche 

arbeiten eng zusammen. 

Im BMW Group Werk München fertigen mehr als 

8.000 Mitarbeiter auf einer Grundstücksfläch e von etwa 

500.000 m² täglich rund 1.000 Einheiten der BMW 3er 

Limousine, des BMW 3er Touring, des BMW 3er Plug-In-

Hybrid sowie des BMW 4er Coupé und des BMW M4 

Coupé. 

Zudem laufen im Motorenbau mehr als 2.000 Triebwerke 

vom Band ð von Drei- über Vier- und Sechszylinder-

Reihenmotoren bis hin zu V8- und V12-

Hochleitstungsaggregaten.  

Der Werkzeugbau ist nicht mehr auf dem Lageplan 

dargestellt, er liegt etwa 600 m nördlich des Werksgeländes. 

 

Werk 01.10 
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Werkzeugbau (Werk 01.30) 

Etwa 225 Mitarbeiter im Werkzeugbau und 55 Mitarbeiter 

für Prototypenteile planen, simulieren, konstruieren  und 

realisieren Presswerkzeuge, bauen Anlagen für den 

Karosseriebau und fertigen Modelle auf einer Fläche von 

ca. 11.000 m². Dem Werkzeugbau stehen dafür 

Erprobungspressen, Großfräsmaschinen und ein 

automatisiertes Palettenwechselsystem zur Verfügung. 

Design 

 

 

 

Karosseriebau 

In diesem Produktionsschritt werden die im Presswerk 

produzierten Blechteile zu lackierfähigen Karosserien 

zusammengefügt. Zum Einsatz kommen Schweiß- und 

Fügetechniken wie Punktschweißen, Löten, Schrauben 

und Kleben. Auf der hochautomatisierten Fertigungslinie 

der neuesten Generation fertigen mehr als 1.000 Mit -

arbeiter neben 800 Industrierobotern im Drei-Schicht- 

Betrieb täglich die Rohkarosserien der BMW 3er und 4er 

Reihe.

 

 

Presswerk 

Im Presswerk werden Stahlbleche in verschiedenen 

Arbeitsschritten in Karosserieteile geformt. Dafür werden 

sie gestanzt, gebogen und gezogen. Als Herzstück ist hier 

eine Highspeed-Servo-Pressenlinie im Einsatz. Sie 

ermöglicht eine besonders energieeffiziente Produktion. 

Ca. 400 Mitarbeiter verantworten im Drei -Schicht-Betrieb 

die Verarbeitung von 20 verschiedenen Blechsorten zu 

32.000 Karosserieteilen pro Tag. 

 

 

 

Lackiererei 

2017 nahm eine neue, ressourcenschonende Lackiererei 

ihren Betrieb auf. Besondere Aufmerksamkeit gilt 

umweltschonenden Verfahren wie der Verwendung von 

Wasserbasislacken und modernster Applikations -

technologie. Die Vorbehandlung erfolgt mit 

Rotationstauchverfahren und KTL. Täglich werden etwa 

1.000  Rohkarosserien der BMW 3er und 4er Reihe auf 

einer Fläche von 13.500 m² lackiert .   
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Montage 

In der Montage stehen Kundenwunsch und 

Individualisierbarkeit an erster Stelle. In etwa 335 Arbeits-

takten werden die Automobile von den Mitarbeiter n 

komplettiert . Eine Herausforderung stellt die hohe Zahl an 

Varianten dar. Allein für  den BMW 3er werden rund 

20.000 Innenvarianten angeboten. Daher werden Cockpit, 

Front-End, Sitze und Türen auf einer Förderstrecke von 

3,5 km separat montiert.  

 

 

 

Motorenbau 

Motoren aus München haben bei BMW eine lange 

Tradition. In 2017 hat der Münchner Motorenbau 

447.354 Motoren produziert.  Das Spektrum reicht von 

Drei-, Vier-, Acht- und Zwölf -Zylinder -Motoren bis hin zu 

den Achtzylinder - Hochleistungsmotoren für BMW 

Fahrzeuge der M-Serie. Im Rahmen des M Performance 

Programms wird auch der Sechs-Zylinder -Dieselmotor 

gefertigt. Die Durchlaufzeit für einen Motor beträgt 

zwischen sechs und zwölf Stunden.

 

 

Sitzefertigung 

Sämtliche Sitze für die im Stammwerk produzierten 

Fahrzeuge werden in einer hauseigenen Fertigung 

produziert ð eine Besonderheit im weltweiten 

Werksverbund. Es gibt mehrere hundert Varianten, 

abhängig von Kundenwünschen und 

Länderspezifikationen. Für die Produktion der 

Polsterung der Sitze werden Polyol und Isocyanat, die 

im Hochdruckverfahren vermischt werden, verwendet.  

  

 

 

Standortfunktionen  

Einen reibungslosen und optimalen Betriebsablauf stellen 

die diversen Standortfunktionen sicher . Beispiele dafür 

sind: 

- Gebäudebewirtschaftung, Energieversorgung 

- Werksicherheit, Feuerwehr, Gesundheitsdienst 

- Logistik  

- Aus- und Weiterbildung  

- Werkstoff und Verfahrensanalytik                

- Umweltschutz, Arbeitssicherheit & Personalmanagement


